
 
Berichtsantrag  
der Abg. Dr. Spies, Decker, Merz,  
Müller (Schwalmstadt), Roth (SPD) und Fraktion 
betreffend Ausbildungsmarkt 2010 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Arbeit, Familie und 
Gesundheit und im Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr über folgenden 
Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie viele Jugendliche sind zum 31.März 2010 bei der Bundesagentur 

für Arbeit bzw. bei zugelassenen kommunalen Trägern als ausbil-
dungsplatzsuchend registriert? 

 
2. Wie viele dieser Jugendlichen haben ihren Schulabschluss im Jahr 

2009 gemacht, wie viele in einem früheren Jahr? 
 
3. Wie viele der Jugendlichen nach Frage 1 werden ihren Schulab-

schluss erst in diesem Jahr machen? 
 
4. Wie hoch ist die Zahl der derzeit bei der Bundesagentur für Arbeit 

bzw. bei zugelassenen kommunalen Trägern gemeldeten offenen 
Ausbildungsstellen für das Jahr 2010? 

 
5. Welche regionalen Unterschiede in Bezug auf Angebot und Nachfra-

ge bei Ausbildungsstellen sind zu verzeichnen? 
 
6. In welchen Berufen besteht ein "Überhang" an Ausbildungsstellen, 

die nicht besetzt werden können, bei welchen Berufen ist die Nach-
frage größer als das Angebot? 

 
7. Wie hoch ist die Zahl der Jugendlichen, die sich in Überbrückungs- 

und Fortbildungsmaßnahmen befinden, aber ursprünglich direkt eine 
Ausbildungsstelle angestrebt haben? 

 
8. Welche Veränderungen plant die Landesregierung an bestehenden 

Ausbildungsprogrammen? 
 
Wiesbaden, 27. April 2010 
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 29. 04. 2010 
Dem Ausschuss für 

Arbeit, Familie und Gesundheit und dem 
Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr 

überwiesen 

18. Wahlperiode 
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